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Konkret unkonkret
André Tautenhahn · Tuesday, July 1st, 2014

Die EU lässt sich von Poroschenko am Nasenring durch die Manege ziehen.

Gestern ist das Ultimatum der EU an Russland abgelaufen. Das Land hätte konkrete Schritte zur
Deeskalation des Konflikts in der Ostukraine unternehmen sollen. Nach Meinung des ukrainischen
Präsidenten hat es das nicht. Die einseitig erklärte Waffenruhe ist auf innenpolitischen Druck für
beendet erklärt worden. Poroschenko machte unter anderem Russland dafür verantwortlich. Nun ist
die EU am Zug, die in den letzten Tagen versucht hatte, mit Lob für Russland auf eine
Verlängerung der Waffenruhe hinzuwirken. Jetzt muss sie den von Kiew eingeschlagenen
Eskalationskurs aber weiter unterstützen und nach Gründen suchen.

Doch in Brüssel wie auch in Berlin bleibt es erst einmal ruhig und die neuerliche Pleite für den
deutschen Außenminister Steinmeier unkommentiert. Das war abzusehen. Denn schon die
Formulierung des Ultimatums auf dem EU-Gipfel am vergangenen Freitag kann nur als Farce
bezeichnet werden. Die EU fordert von Russland konkrete Schritte und droht im Gegenzug eine
Verschärfung der Sanktionen an, die aber nicht näher erläutert werden, also unkonkret bleiben. Das
ist keine Außenpolitik, sondern eine Lachnummer. Es wird immer deutlicher, dass ein Regime in
Kiew unbedingt Krieg führen und einen Flächenbrand entfachen will.

Noch am Montag hatte es eine große Telefonschalte zwischen allen Beteiligten gegeben und die
Einigung darauf, einen Fünf-Punkte-Plan auszuarbeiten. Demnach habe Russland nach der
Freilassung der OSZE-Beobachter auch einer stärkeren Kontrolle der russisch-ukrainischen Grenze
zugestimmt. Außerdem sollte Russland „substanzielle Verhandlungen“ über den Friedensplan
Poroschenkos aufnehmen. Dies wird durch das Ende der Waffenruhe konterkariert. Poroschenko
lässt lieber feuern als zu verhandeln. Gegenüber dem Westen spricht er aber weiter von einem
Friedensplan, während er das eigene Volk auf einen Kampf gegen Terroristen, Freischärler und
Marodeure einschwört.

Die EU lässt sich vom ukrainischen Präsidenten am Nasenring durch die Manege ziehen. Brüssel
muss reagieren und den unkonkreten Drohungen Taten folgen lassen. Dass Russland zur
Deeskalation beigetragen und Forderungen erfüllt hatte, wird entweder ignoriert oder weiter
geleugnet. So fordert der Vorsitzende des Auswärtigen Bundestagsausschusses, Norbert Röttgen,
weitergehende Sanktionen gegen Russland zu verhängen. Die EU müsse, wenn sie glaubwürdig
bleiben wolle, nun neue Strafmaßnahmen gegen Russland verhängen. Das Land habe nach einer
inzwischen ausgelaufenen nochmaligen Verlängerung der Waffenruhe nicht die von der EU
gestellten Forderungen erfüllt, so Röttgen im Deutschlandfunk.
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Tolle Einstellung: Die Glaubwürdigkeit von Institutionen, die sich mit falschen Entscheidungen in
eine missliche Lage manövriert haben, ist wichtiger als die Vernunft.

Den Beitrag bequem ausdrucken unter:

https://storify.com/adtstar/konkret-unkonkret.html
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